
Protokoll der Agenda-Vollversammlung vom 25.10.2016 

Anwesend: Ursula Staudter, Günter Staudter, Erich Brand, Klaus Schulze-Neuhoff, 
Christian Later, Horst Later, Sigrid Later, Erika Nopper, B. Nopper, Beate Teichmann, 
Richard Raiser, Gerald Bartelt, Karl Roth, Reinhold Glasl, Georg Niedermaier , Pia 
Niedermaier, Renate Knapek, Manfred Germ, Steffi Hartinger, Hans Schallmoser, Rainer 
Schäfers, Johanna Riedmann, Alfons Hofstetter, Wolfgang Gross, Christian Sprey, Erich 
Wittmann, Roland Hölzle, Elisabeth Mahabat-Bahar, Gabriele Weise, Jutta Endreß, Rudolf 
Endreß , Markus Dähne, Wolfgang Nemmer, Winfried Brunner, Regino Montiel-Montoya, 
Rosi Montiel-Montoya, Dieter Bosch, Erda Bosch, Robert Weber, Ingebor Troll, Ewald Troll, 
Jonanna Wießner, Ursula Gündera, Albert Deitermann, Frua Deitermann-Rosenberg, 
Dietrich Grund, Roland Haase, Beate Haase, Harals Nottmeyer, Michaela Schechinger, 
Hermann Mader, Toni Trost, Waltraud Rensch, Wolfgang Panzer 
Gesamtzahl : 54 

TOP  1    Begrüßung durch den Sprecher und den Gastgeber   
Klaus Schulze-Neuhoff und Harald Nottmeyer als Gastgeber des Heimantmuseums 
begrüßen die Teilnehmer der 4. Vollversammlung an einem mittlerweile traditionellen 
Veranstaltungsort. Klaus Schulze-Neuhoff bedankt sich für die Gastfreundschaft des 
Heimatmuseums. 

TOP 2           Archäologie in Unterhaching 
 Einführung durch Dr. Harald Nottmeyer 

„Aus der Frühzeit Unterhachings - Archäologie und Boden- 
                             denkmäler entlang des Hachinger Bachs“ 

Referent: Dr. Christian Later 

Mit einem einführenden Vortrag über Archäologie in Unterhaching leitet Harald Nottmeyer 
über in das Thema des Abends. Unterhaching zeichnet sich als Fundort zahlreicher und 
einzigartiger frühgeschichtlicher Funde aus, aus denen neue Erkenntnisse auch über den 
Tellerrand der Gemeinde hinaus erwachsen sind. 

Im Anschluss macht der Referent Dr. Christian Later einen Streifzug durch die 
Frühgeschichte und ihre Zeugnisse aus Ausgrabungen und Funden am Beispiel der 
Gemeinde und der Region entlang des Hachinger Baches. Darüber hinaus erläutert er, wie 
die Analysearbeit der Archäologen funktioniert, insbesondere auch die Zuordnung von 
menschlichen Überresten und Grabbeigaben zu einzelnen Zeitepochen. So entsteht ein Bild 
von der Siedlungsgeschichte Bayerns, in der dann irgendwann auch die Bajuwaren 
auftauchen. 
Der Vortrag ist sehr anregend und kurzweilig und animiert zu vielen Anschlussfragen des 
Publikums  mit Nachhall in der Folgezeit. Er gehört somit zu den Bildungshöhepunkten der 
Lokalen Agenda 21. 



TOP 3   Neues aus der Lokalen Agenda 21 

Klaus Schulze-Neuhoff  berichtet über die Aktiviäten und Aktuelles der Lokalen Agenda 

und des Sprecherkreises sowie der  BEU eG . Stichworte sind die Vorbereitungen auf 
20 Jahre Landschaftspark ebenso wie die Bemühungen einer überörtlichen 
Vernetzung der Wirtschaft im Hachinger Tal. Die BEU eG ist für die nächsten 3 bis 
vier Jahre mit Projekten ausgeplant. Der Lokalen Agenda kommt diesbezüglich eine 
gesonderte Aufklärungspflicht zu, die im nächsten Jahr anläuft. 
Wolfgang Gross und Erich Wittmann klären dann noch auf über eine Befragung 
zum Thema  “Fahrradfreundliche Gemeinde”, an der man noch bis zum Ende des 
Jahres teilnehmen kann. 

TOP 4    Neues aus dem Treffpunkt e.V. 

Klaus Schulze- Neuhoff leitet über zur Vorstellung von Gabriele Weise als neuer 
Vorsitzender des Treffpunkt eV. Sie übernimmt die Nachfolge von Manfred Gandenberger, 
der sich aus beruflichen Gründen aus ehrenamtlichen Aufgaben in der Gemeinde 
zurückziehen muss. 
Gabriele Weise ist eine gebürtige Unterhachingerin und Landwirtin. Sie ist von Anfang an bei 
der Lokalen Agenda aktiv und Mitglied des Treffpunkts. Sie wurde im August in der 
Mitgliederversammlung einstimmig gewählt und möchte sich auch mit ihren Themen aus 
Energie und Landwirtschaft in die inhaltliche Arbeit des Treffpunkts einbringen. 
Im Übrigen besteht der Vorstand aus den bisherigen Personen. 
Programm und Inhalt der Arbeit des Treffpunkts ist nun zusätzlich zum Fest der Begegnung, 
welches seit 2015 vom Treffpunkt veranstaltet wird, um die sogenannte “Radl-Ambulanz” in 
den warmen Monaten an Donnerstagen von 10 bis 12 Uhr bereichert worden. 

TOP 5  Wünsche und Anregungen 

Klaus Schulze-Neuhoff beendet die Veranstaltung mit einem Umlauf für Kuchenspenden 
zum Weihnachtsmarkt und einer Einladung dazu. 

Die nächste Agenda-Vollversammlung findet am Dienstag den 21. Februar 2017 um 
19.30 Uhr im Altenwohnstift statt. 

gez. Schulze-Neuhoff 


